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Niederschrift über die 19. Sitzung des Ausländerbeirates 
am 12.09.2023 im Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3, Raum 
"Altkönig" 

 

Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

Sitzungsende: 19:50 Uhr 

 
 
 
 
 

INHALTSVERZEICHNIS 
 

1. Tagesordnungspunkt  
Genehmigung der Niederschrift über die 18. Sitzung vom 11.07.2023 ....................................3 
2. Tagesordnungspunkt  
Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen ..........................................................................3 
2.1 "Fest der Vielfalt" im Hochtaunuskreis am 23.09.2023 ...............................................3 
2.2 Sitzung des Agah ........................................................................................................3 
2.3 Statistik der ausländischen Bewohner in Königstein im Taunus .................................4 
2.4 Religiöses Fest im Haus der Begegnung am 30.09.2023 ...........................................4 
2.5 Landtageswahl am 08.10.2023 in Hessen ..................................................................4 
2.6 Wassernotstand in Königstein im Taunus ...................................................................4 
3. Tagesordnungspunkt  
Anfragen ...................................................................................................................................4 
3.1 Förderung von Photovoltaikanlagen und Solarthermie ...............................................4 
4. Tagesordnungspunkt  
Bericht über den Deutschkurs für Erwachsene ........................................................................5 
5. Tagesordnungspunkt  
Bericht über den Förderkurs für die Grundschüler in der Jahnstraße ......................................5 
6. Tagesordnungspunkt  
Bericht über den Förderkurs für die Schüler der Friedrich-Stoltze-Schule ...............................5 
7. Tagesordnungspunkt  
Bericht über die aktuelle Lage der Asylbewerber in Königstein im Taunus ..............................5 
 

 
  

Verteiler: 
Beiratsmitglieder 
Stadtverordnetenvorsteher und  
-stellvertreter 
Magistratsmitglieder 
Fraktionsvorsitzende 



 
2 von 6 

 
Anwesend 
 
 
Mitglieder: 
 
Avanesjan, Alla 
Georgi, Fernanda 
Hadzaad, Anousheh 
Javaherian, Maryam 
Mania, Armine 
Mayr, Dr. Oskar 
Piskala Dilip Kumar, Jayashree 
Runge, Deborah – ab 18.50 Uhr 
 
 
 
Magistratsmitglieder: 
 
Stadträtin Metz, Katja 
 
 
 
Gäste: 
 
Frau Klopsch (Sozialarbeiterin GU Forellenweg) 
Frau Kainzbauer (Deutschlehrerin) 
Frau Schönberger (Deutschlehrerin) 
 
 
 
Von der Verwaltung: 
 
Müller-Hess, Suzanne (Schriftführerin) 
 
 
 
Nicht anwesend 
 
Mitglieder: 
 
 

Friedman, Frederick 
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Die Vorsitzende des Ausländerbeirates, Frau Javaherian, eröffnet die Sitzung. Sie stellt fest, 
dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. Sie betont ausdrücklich, dass diese Sitzung 
wegen dem Schulbeginn nach den Sommerferien und der anstehenden Projekte des 
Ausländerbeirates in den Schulen sehr wichtig ist. Sie bedankt sich, dass die Sitzung von 
Seiten der Stadt ermöglicht werden konnte. 
 
 
 
 
 
 
1. Tagesordnungspunkt  
Genehmigung der Niederschrift über die 18. Sitzung vom 11.07.2023 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben. 
 
Die Niederschrift ist somit genehmigt. 
 
 
 
 
2. Tagesordnungspunkt  
Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen 
2.1 "Fest der Vielfalt" im Hochtaunuskreis am 23.09.2023 
 
Zum „Fest der Vielfalt“, durchgeführt in Friedrichsdorf, wird auch der Integrationspreis 
verliehen. Eine Einladung zur Verleihung des Integrationspreises ist an den Ausländerbeirat 
gegangen. Der Ausländerbeirat hatte Frau Schönberger, Deutschlehrerin, für einen 
Integrationspreis vorgeschlagen. 
 
 
 
2.2 Sitzung des Agah 
 
Herr Hadzaad berichtet über die Sitzung am 09.09.2023 in Egelsbach 
Ein Treffen der AG-Vorsitzenden fand statt. Hauptthema war, die Position gegenüber den 
Integrationskommissionen. Agah hatte bisher entschieden, keine Zusammenarbeit mit den 
Integrationskommissionen durchzuführen. Diese Position wird zurzeit durch Aktivitäten der 
Integrationskommissionen in Frage gestellt. Es wurde darüber diskutiert und die Teilnehmer 
haben ihre Meinung darüber geäußert. Die Entscheidung wird bei der nächsten 
Plenarsitzung getroffen. Im Rahmen der AG-Bildung gibt es regelmäßigen Austausch über 
die Themen, die im Rahmen der Bildungsaktivitäten durch Agah getätigt werden. 

Der Agah weist auf folgende Seminare hin: 
 
agah/FES-Fachtag "Kommunale Integrationskonzepte 6. Oktober 2023 in Frankfurt am Main 

Wochenendseminar am 11./12. November 2023 in Gladenbach 
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2.3 Statistik der ausländischen Bewohner in Königstein im Taunus 
 
Frau Javaherian hat die Aufstellung der Nationalitäten von Königstein im Taunus über das 
Bürgerbüro erhalten. 

Mit Stand vom 31.12.2022 sind es hiernach gesamt 17.413 Einwohner in Königstein, davon 
396 Einwohner mit Nebenwohnsitz. Die meisten ausländischen Bewohner in Königstein sind 
Koreaner (331), es folgen ukrainische Mitbürger (276), polnische Mitbürger (263), kroatische 
Mitbürger (209), indische Mitbürger (131), portugiesische Mitbürger (113) und afghanische 
Mitbürger (109). 
 
 
 
2.4 Religiöses Fest im Haus der Begegnung am 30.09.2023 
 
Frau Piskala Dilip Kumar teilt mit, dass am 30.09.2023, ihre Gemeinde der Hindus ein 
religiöses Fest feiern, wozu viele Menschen aus ganz Deutschland anreisen werden. Gäste 
sind willkommen. 
 
 
 
2.5 Landtageswahl am 08.10.2023 in Hessen 
 
Frau Javaherian teilt mit, dass am 08.10.2023 die Landtageswahlen in Hessen sind. Die 
Wahlvorbereitungen sind angelaufen. In Königstein wird es mehrere Wahllokale geben, 
sowie Briefwahlbezirke. 
 
 
 
2.6 Wassernotstand in Königstein im Taunus 
 
Zu der Anfrage von Frau Javaherian aus der Sitzung des Ausländerbeirates vom 11.07.2023 
(TOP 3.1) erfolgt folgende Stellungnahme der Stadtwerke: 
 
Mögliche Einschränkungen bei der Trinkwasserverwendung bei Wasserknappheit oder 
Wassernotstand richten sich einzig und allein nach der Gefahrenabwehrverordnung 
(Polizeiverordnung) der Stadt Königstein im Taunus. Einschränkungen bei der Verwendung 
von Wasser für Baumaßnahmen sind davon nicht betroffen. 
 
 
 
 
3. Tagesordnungspunkt  
Anfragen 
3.1 Förderung von Photovoltaikanlagen und Solarthermie 
 
Frau Javaherian bittet Frau Stadträtin Metz nachzufragen, ob es eine Förderung durch die 
Stadt zu Photovoltaikanlagen und Solarthermie gibt. 
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4. Tagesordnungspunkt  
Bericht über den Deutschkurs für Erwachsene 
 
Frau Kainzbauer berichtet über ihre Arbeit in der Bibliothek mit vielen Erwachsenen und die 
guten Erfolge bei der Sprachförderung. Außerordentlich hat sich eine Frau in dem Kurs 
lernwillig gezeigt, sie will jetzt auch weitere Kurse mit Zertifikat besuchen. 
Deutschlehrerin ist auch Frau Bauer, sie unterrichtet eine kleine Gruppe, keine Anfänger. 
 
 
 
 
5. Tagesordnungspunkt  
Bericht über den Förderkurs für die Grundschüler in der Jahnstraße 
 
Frau Georgi berichtet von Frau Fischer, dass momentan 11 Schüler*innen teilnehmen, 1 
Schüler*in ist auf der Warteliste. Die Förderkurse finden Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 14:00 bis 15:30 Uhr statt. Es besteht, von Ihrer Seite aus, regelmäßigen Kontakt zu den 
Lehrer*innen.  
 
 
 
 
6. Tagesordnungspunkt  
Bericht über den Förderkurs für die Schüler der Friedrich-Stoltze-Schule 
 
Frau Schönberger berichtet von dem bestehenden Förderkurs. Der erste Kurs war am 
Donnerstag, den 07.09.2023. Teilnehmer*innen waren 5 Schüler*innen aus dem letzten 
Schuljahr. 
Da die Friedrich-Stoltze-Schule keine Schüler*innen mehr hat, begleitet sie jetzt Schüler aus 
dem Taunus-Gymnasium und 1 Geschwisterkind aus der Grundschule. 
Ihr Förderkurs findet Dienstag und Donnerstag 14:00 bis 16:00 Uhr statt. 
Deutschlehrer/in sind außer Frau Schönberger noch Herr Georg Fischer, Frau Emma Kratz 
sowie Herr Heinz Fischer. 
Viele Rückmeldungen der Schüler*innen und Eltern bestätigen ihre sehr gute Schulung in 
der deutschen Sprache, Konversation und Grammatik seit vielen Jahren.  
Frau Schönberger gibt zu bedenken, dass viele Schulen Hausaufgabenbetreuung anbieten 
und womöglich auf Dauer ihr Kurs keine Teilnehmer*innen finden könnte.  
Frau Javaherian gibt zur Überlegung, dass der Förderkurs bisher für die Schüler*innen der 
Friedich-Stoltze-Schule bestanden hat. Der Kurs soll weiterhin auch von Frau Schönberger 
für Königsteiner Schüler*innen begleitet werden und ab sofort als „Förderkurs der 
weiterführenden Schulen“ benannt werden. Die Mitglieder stimmen der neuen Formulierung 
zu. 
 
 
 
7. Tagesordnungspunkt  
Bericht über die aktuelle Lage der Asylbewerber in Königstein im Taunus 
 
Frau Klopsch berichtet aus der Gemeinschaftsunterkunft im Forellenweg 5. 
Momentan bewohnen 96 Menschen die Unterkunft. 
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In den Sommerferien sind einige Jugendliche unter der Begleitung von Frau Klopsch mit zur 
Kanufreizeit der Stadt Königstein gefahren. 5 Zelte wurde für das Campen vom 
Ausländerbeirat bezahlt. Schlafsäcke und Luftmatratzen kamen aus dem Bestand von JJ 
(Jugendberatung und Jugendhilfe e.V.)  
In der Gemeinschaftsunterkunft selbst findet regelmäßig „Fußball mit Peter“ am 
Freitagnachmittag statt. 
Die Opelzoo-Freikarten vom Ausländerbeirat wurden in den Sommerferien eingesetzt, das 
war für alle Teilnehmenden eine große Freude. 
Ein Förderer, Herr Stuart Truppner, hat einen Besuch auf einem Bauernhof „Five sheep“ 
organisiert, 30 Kinder konnten den Alltag mit Schafen erleben und sogar Schafwolle 
verarbeiten. 
Eine Weihnachtsfeier, auch von Herrn Truppner gesponsert, wird am 12.12.2023 in Rodgau 
stattfinden. Ein Spender für den Bustransfer muss noch gefunden werden. 
Ende der Sommerzeit wurden die Kinder zum Pflaumenpflücken in die Wetterau eingeladen. 
5 Mitarbeiterinnen sind momentan Montag bis Freitag in der Gemeinschaftsunterkunft aktiv. 
2 Sozialarbeiterinnen und eine Hauswirtschaftskraft (Zimmerkontrollen) kümmern sich in der 
Gemeinschaftsunterkunft um die Bewohner. Zwei Fachkräfte sind für die Kinderbetreuung 
eingesetzt. 
Eine Königsteinerin hat eine Gartenhütte für Lagerung von Gartengeräten gespendet. 
Ein Projekt des Hochtaunuskreises „Die Starthilfe“ hat in der Gemeinschaftsunterkunft mit 
Ihrer Arbeit begonnen. 8 Personen konnten in Arbeit eingebunden werden, notwendig ist 
auch Einzel-Coaching mit verschiedenen Menschen aus verschiedenen Nationen. 
Gespräche mit dem Hochtaunuskreis als Mieter der Unterkunft haben stattgefunden. Die 
anerkannten geflüchteten Familien müssen verlegt werden, wenn sie in den nächsten 
Wochen keine eigenen Wohnungen finden. 
 
 
 
 
 

Maryam Javaherian 
Vorsitzende 

 

 Suzanne Müller-Hess 
Schriftführerin 
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